
gels Winterbutterbirne . Linsenhofer Sämling . Löhrpflaume . Lothringer Rambur . 
Luikenapfel . Madame Verte . Manga Super . Maulbeerbaum Schwarz . Maulbeerbaum 
WeiSS . Maunzenapfel . Mehlbeere . Metzer Bratbirne . Mirabelle aus Nancy . Mispel . 

Morellenfeuer . Moserapfel . Muskateller Birne . Muskatellerluiken . Nägelesapfel .

Nägelesbirne . Neckartäler . Nordhäuser Winterforelle . Oberländer Himbeer-
apfel . Oberösterreicher Weinbirne . Öhringer Blutstreifling . Ontario . Ortenauer .

Palmischbirne . Pastorenbirne . Paulsbirne . Pflästerlesbirne . Piros . Postapfel . Prä-
sident Drouard . President . Prinz Albrecht von PreuSSen . Prinzenapfel . Prinzessin 
Marianne . Purpurroter Cousinot . Rambour Rouge . Rathapfel . Regina . Revita .

Rheinischer Bohnapfel . Rheinischer Krummstiel . Rheinischer Winterrambur . 
Ribston Pepping . Riesenboiken . Ritterkirsche . Ronda . Rote Sternrenette . Roter 
Bellefleur . Roter Berlepsch . Roter Boskoop . Roter Eiserapfel . Roter Gravenstei-
ner . Roter Herbstkalvill . Roter Trierer Weinapfel . Roter Winterkalvill . Roter 
Winterstettiner . Ruhm aus Kirchwerder . Sam . Sanddorn . Schafsnase Ditzingen .   . 

genreservoir
Wenn eine Sorte ausstirbt ist das endgültig!
Was haben wir getan, um dies zu verhindern? 
Fast 500 Obstbäume wurden im Sortengarten rund um das Wohn-
gebiet Schlossfeld in Bönnigheim gepflanzt. Die Vielzahl und Man-
nigfaltigkeit der Obstsorten, die noch vorhanden sind, gilt es zu er-
halten. Aus diesem Anlass wurden Sorten aus der nahen Umgebung 
und der Region ausgelesen, zusammengetragen und in den Baum-
schulen durch Veredelung vermehrt. Pflanzungen und Pflege der 
Hochstammobstbäume im Sortengarten Bönnigheim werden vom 
städtischen Bauhof durchgeführt. In diesem Garten soll die Sorten-
vielfalt erhalten werden und bedrohte Obstsorten vor dem Ausster-
ben bewahrt werden. Er dient damit auch zukünftigen Generationen 
als Genreservoir. 

Vielfalt
Kennen Sie (noch) die alten Sorten?
Nägelesapfel, Pflästerlesbirne, Sommerluiken?
Mehr als 280 verschiedene Obstsorten finden Sie im Bönnigheimer 
Sortengarten. In dieser typischen für den Streuobstanbau angeleg-
ten Wiese haben Sie die Möglichkeit, Obstbäume mit ihren sorten-
typischen Wuchsformen, Blüten und Früchten kennen zu lernen. Die 
vorherrschenden Arten im Bönnigheimer Obstsortengarten sind der 
Apfel und die Birne. Es finden sich aber auch Süßkirsche, Sauerkir-
sche, Zwetschge, Mirabelle, Zibarte, Quitte, Walnüsse, Speierling, 
Sanddorn, Esskastanie, Mandel, Pfirsich, Maulbeere und Mispel. 
Ein Teil sind Tafel- und Wirtschaftssorten, ein anderer Most- und 
Brennsorten. So bunt und vielfältig wie die Namen sind Aussehen 
und Verwendungsmöglichkeiten dieser Obstsorten.

Moserapfel, Spielberger Wieslesapfel, Beck Michelesbirne, Häckerapfel, Geisinger Liebling, Graf von Bromberg ...
Andenken an den Kongress, Katzenkopf, Knausbirne, Grünmöstler, Präsident Drouard, Madame Verte, Hofener Birne ...

Roter Herbstkalvill, Jeremias Runde, Kleiner Fleiner, Bratzelapfel, Blauluiken, Geddelsbacher Mostbirne, Kieffers Sämling ...
Schweizer Hose, Korbiniansapfel, Kaiserbirne mit dem Eichblatt, Schorndorfer Dornbirne, König Karl von Württemberg ...
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Sorten
Duft, Geschmack, Farbe, Form und Konsistenz
In unserem „Garten Eden” werden  alte, bewährte, lokale und re-
gionale Sorten sowie außergewöhnliche alte Sorten aus Bön-
nigheim und Hofen bewahrt. Zudem werden seltene Sorten aus 
der Region und (4) besonders interessante und kuriose Obstsor-
ten sowie auch noch nicht bestimmte Sorten, die bisher nur mit 
„Arbeitsnamen“ geführt werden, gesichert. Ein Genpool mit großer 
Diversität ist angelegt. Jede Sorte hat ihren eigenen Charakter in 
Duft, Geschmack, Farbe, Form und Konsistenz. Besonders faszi-
nierend zeigt sich die Sortenvielfalt im Wechsel der Jahreszeiten: 
In der Blüte im Frühjahr oder wenn die Bäume reife Früchte tragen. 
Und nicht zu vergessen beim Farbenspiel der Blätter im Herbst. 
Die Schönheit der Natur ist einfach einmalig.

Entstehung 
Mit einer Vision fing alles an 
Der Obstsortengarten in Bönnigheim ist eine Initiative der Stadtver-
waltung, die von den Naturschutzverbänden BUND und NABU, dem 
Kreisobstbauberater, dem Obst- und Gartenbauverein, dem Erwerbs-
obstbauverband und der Historischen Gesellschaft Bönnigheim un-
terstützt wurde. Am 10. November 2001 wurden die ersten hundert 
Bäume gepflanzt, in weiteren Aktionen wuchs der Sortengarten auf 
nunmehr fast 500 Bäume mit über 280 Sorten an. Ein Ende ist noch 
nicht in Sicht…
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Die Vielfalt und die Anzahl der Sorten in Bönnigheim ist weit und breit einmalig.

* Stand 10.11.2016; Fotos: Zori Dierolf, Herbert Kruger

Grüngürtel
Naherholung für groß und klein
Ziel war es auch, einen Naherholungsbereich in Form eines Grün-
gürtels zu schaffen, der das Baugebiet Schlossfeld annähernd um-
schließt – zum Wohle der Bewohner und der ganzen Bürgerschaft.
Schöne Streuobstwiesen um das Neubaugebiet sind entstanden, 
über die sich noch viele Generationen freuen werden.

Naturschule
In der Natur (mehr) lernen
Aktionen der örtlichen Kindergärten, Saftpressen für die Bevölke-
rung sollen nicht nur den Kindern das Entdecken lehren: Durch das 
Sehen, Fühlen, Riechen und Schmecken von Obstsorten in der
Natur können Kinder wie Erwachsene mit allen Sinnen mehr lernen. 

ZUKUNFT
Ein Anfang ist gemacht
Der Obstsortengarten ist noch jung und wird mit den Jahren im-
mer schöner und wertvoller werden. Das Projekt mit 479 Bäumen 
und 289 Sorten* auf über 4 Hektar trägt Früchte und wächst weiter:
„So lasst uns denn ein Apfelbäumchen pflanzen...”

Herbstrenette . Gravensteiner . GroSSe Grüne Reneklode . GroSSe Kasseler Renette . 
GroSSe Prinzessinkirsche . GroSSe Rommelter . GroSSer Katzenkopf . Grüne Jagdbirne .

Grüner Fürstenapfel . Grüner Winterstettiner . Grünmöstler . Gubener Warrasch-
ke . Gute Luise . Häckerapfel . Haferpflaume . Hahnapfel . Hans Ueli . Harberts Re-
nette . Hauszwetschge . Hauxapfel . Hegnachhöferapfel . Hermannapfel . Herzogin 
Olga . Heslacher Gereutapfel . Heslacher Luiken . Hibernal .Himbacher Grüner . Him-
beerapfel Ingersheim . Holzapfel . Holzbirne . Horneburger Pfannkuchen . Jakob 
Fischer . Jakob Lebel . Jeremias Runde . John Downie . Josef Musch . Kaiser Wilhelm .  Kai-
serbirne mit dem Eichblatt . Kanada Renette . Karcherbirne . Katinka . Katzenkopf . 

Kernechter vom Vorgebirge . Kieffers Sämling . Kirchensaller Mostbirne . Kirsch-
nuss Häberlie . Kirschpflaume . Kleiner Api . Kleiner Fleiner . Knausbirne . Knollbirne .

König Karl von Württemberg . Königlicher Kurzstiel . Königsfleiner . Konstanzer .

Konstatinopel . Korbiniansapfel . Kornelkirsche Jolico . Koröser Weichsel . Kron-
prinz Rudolf . Krügers Dickstiel . Landsberger Renette . Langstielerin . Leskovac . Lie-

Seit November 2001 ist rund um das Bönnigheimer Wohngebiet Schlossfeld 
ein einzigartiger Streuobstgarten mit entstanden.289 Sorten*

Schafsnase Löchgau . Schattenmorelle . 
Schnapsapfel . Schneiders Späte Knor-
pelkirsche . Schneiderapfel . Schöner
aus Nordhausen . Schorndorfer Dorn-
birne . Schreinerle . Schwaikheimer Ram-
bur .                                                   Schwarzbirne . 
Schweizer Hose .               Schwieles Apfel . 
Sommer Luiken . Sommer Eierbirne . Som-
merzuckerbirne .  Sonnenwirtsapfel . 
Speierling . Spielberger Wieslesapfel . 
Stark´s Earliest . Steinheimer . Stutt-
garter Gaishirtle . Sunburst . SüSSe 
Grüne Schafsnase .  Teser . The Czar . 
Tongern .  Transparent aus Croncels .

Träublesbirne .     Ulmer Butterbirne . 
Unterländer Kirsche . Virginischer
Rosenapfel .         Vogelbeere . Vogel-
kirsche . Vranja          . Walnuss Sämling . 
Walnuss Milotai Nr. 10 . Weilersche
Mostbirne  .                                                          Weinapfel  .  
Weinbirne            WeiSSer BittersüSSer .   
Welschisner . Wilde Eierbine .  Wildling 
von Einsiedel . WilliamsChristbirne .

Winterbananenapfel . Winterzitronen-
apfel  .  Zabergäu Renette   .  
Zibarte  .  Zuccalmaglio  .

Zwiebelborsdorfer

Adams Parmäne . Adersleber Kalvill  . Alk-
mene . Althanns Reneklode . Andenken 
an den Kongress  . Backapfel . Bayrische 
Weinbirne . Beck Michelesbirne  . Benita . 

Benjaminler . Berner Rosenapfel . Besig-
heimer Braune . Beutelsbacher Rexelle  .

Bismarckapfel . Bittenfelder Sämling .

Blauacher Wädenswil . Blauluiken . Boi-
ken . Börtlinger Weinapfel . Bratzel-
apfel . Brauner Matapfel . Brettacher . 

Brettacher Schlacken . Burlat . Champa-
gner Bratbirne . Champagner Renette . 

Charlamowsky . Chrudimer . Clapps Lieb-
ling . Damason Renette . Danziger Kant-
apfel . Diels Butterbirne . Dieterichs-
apfel . Dollenseppler . Dönissens Gelbe 
Knorpelkirsche . Edelborsdorfer . Edle 
Prinzessinen Apfel . Egnacher Mostbir-
ne . Eierbirne . Eisenbirne . Elena . Elise 
Rathke . Elsbeere . Erbachhofer Weinap-
fel . Ersinger Frühzwetschge . Esskasta-
nie . Fässlesbirne . Fellbacher Mostbirne .

Fleiner . Frühe Mombacher . Gascoynes 
Scharlachroter . Geddelsbacher Most-
birne . Geflammter Kardinal . Geheimrat 
Dr. Oldenburg . Gehrers Rambur . Geisin-
ger Liebling . Gelbe Wadelbirne . Gelber 
Edelapfel . Gelbmöstler . Gemeine Pfund-
birne . Gerema Sauerkirsche . Gestreif-
ter Backapfel . Gewürzluiken . Glocken-
apfel . Goldparmäne . Goldrenette von 
Blenheim . Graf von Bromberg . Gräfin
von Paris . Grahams Jubiläumsapfel . 

Graue Französische Renette . Graue 

Alte Obstsortenbewahren!   
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1	Sortengarten Nord

2	Sortengarten West

3	Alte Baumschule

4	Brennobstgarten

5	Sortengarten Süd
	 (inkl. Kinderreben)

6 Hirschel West

7 Hirschel Ost

8 Hirschel Süd

5Hofener Str.

Schlossbergallee

Kirchheimer Str.

Touristinformation Bönnigheim
Kirchheimer Straße 1
74357 Bönnigheim
Tel. 07143/273-151
tourist-info@boennigheim.de
www.boennigheim.de

Streuobst-wiesen sind unserKulturgut!

Pflanzen auch Sie alte

Obstsorten!

Weitere Infos zum Sortengarten,

zu Besichtigungen und zu 

Führungen erhalten Sie bei der 

Stadtverwaltung Bönnigheim.

Tel. 0 7143/27 3151 . Fax 0 7143/27 3153

tourist-info@boennigheim.de


